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¥ Hiddenhausen. Herzlichkeit
ist ihre Stärke: Ingrid Bruch-
mann und Brigitte Melchert ver-
binden viele Gemeinsamkeiten.
Gemeinsam statt einsam lauten
Motto und Name ihres Hidden-
hauser Vereins, den sie und ihre
Klubkollegen liebevoll Geste
nennen.

Anlässlich eines Treffens der
Arbeitsgemeinschaft für Pflege-
beratung, die es in jeder Kom-
mune des Kreises gibt, hatte Ing-
rid Bruchmann die Idee, den
Verein für ältere, hilfsbedürftige
Menschen zu gründen. „Kurze
Zeit danach haben wir mit meh-
reren Leuten weitere Treffen ini-
tiiert, über die Gründung und
den Aufbau des Vereins nachge-
dacht. Nach den Sitzungen kam
es schnell zur Gründung.“ Bis
2008 engagierte sich Wolfgang
Meermann als Vereinsvorsitzen-

der, Brigitte Melchert ist seine
erste Nachfolgerin.

Hauptberuflich ist Ingrid
Bruchmann als Sachbearbeite-
rin der Gemeinde Hiddenhau-
sen für Rentenfragen zuständig.
Als Koordinatorin und stellver-
tretende Vorsitzende informiert
sie ältere Bürger in ihrer Funk-
tion aber auch über das Geste-

Vereinsleben, das von der Ge-
meinde Hiddenhausen unter-
stützt wird. Auch Ratsmitglie-
der engagieren sich für den
Klub. Der bietet Fortbildungen
und Qualifikationsmöglichkei-
ten für Ehrenamtliche, die de-
mente Menschen betreuen
möchten. Brigitte Melchert:
„Wir garantieren Diskretion. Es

geht uns um Vertrautheit und
Freundschaften, ums Plaudern,
Singen und Vorlesen, gemütli-
ches Zusammensitzen bei Tee
und Kaffee, den Zusammenhalt
der Generationen.“ Eine ältere
Dame, die mehr als 80 Jahre alt
und erblindet ist, habe sich per-
sönlich bei ihr gemeldet, berich-
tet Melchert. „Mit dem Wunsch,

von uns besucht zu werden. Da-
raus ist eine intensive Freund-
schaft entstanden.“

Insgesamt acht Frauen und
Männer aus Hiddenhausen wer-
den wöchentlich von ehrenamt-
lichen Geste-Mitgliedern be-
sucht und betreut. Jährlich gibt
es ein Grillfest. Inzwischen ha-
ben sich viele Mitglieder dafür

qualifiziert, 14 Demenzkranke
im Gemeindegebiet intensiv zu
betreuen. Ingrid Bruchmann:
„Wir hatten sogar Anfragen aus
Herford und Bünde, aber wir
wollen uns auf Hiddenhausen
konzentrieren und hier effektiv
helfen.“ Monatlich treffen sich
die ehrenamtlichen Helfer. Wei-
tere sind jederzeit willkommen.

Hier wird schon gespart: An der Ortsdurchfahrt Eilshausen sind beim Umbau der Bünder Straße moderne Kofferleuchten installiert worden.
Sie geben die gleiche Lichtmenge wie veraltete Quecksilberhochdruck-Lampen ab, verbrauchen aber deutlich weniger Strom. FOTO: KIEL-STEINKAMP

¥ Hiddenhausen. Am Donnerstag, 29. Januar, können bei „Mäd-
chen kreativ“ im Haus der Jugend Mädchen ab sechs Jahren von 15
bis 17 Uhr Perlenketten, Armbänder oder individuelle Schmuckstü-
cke herstellen. Zudem findet jeden Donnerstag von 17 bis 20 Uhr
das Mädchencafé „Girls only“ statt. Hier kann in Mädchenrunden
gemeinsam Zeit verbracht werden. Das Angebot ist kostenlos.

¥ Eilshausen. Am Samstag, 31. Januar, treffen sich die Mitglieder
der Schützengesellschaft Eilshausen um 19 Uhr zur Jahreshauptver-
sammlung im Vereinslokal Haus Pfingsten. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Jahresrückblicke, Vorstandswahlen, Ehrun-
gen, Vorbereitungen zum Osterfeuer, Schützen- und Kartoffelfest.

VON THOMAS HAGEN

¥ Hiddenhausen. Das Europa-
parlament in Brüssel ist weit
weg, der Bundestag in Berlin
auch, doch die Beschlüsse auf
europäischer und nationaler
Ebene geben den Handlungs-
rahmen für die Großgemeinde
vor. Weil bis zum Jahr 2020 die
Menge an Treibhausemissio-
nen um 40 Prozent unter das
Niveau von 1990 gesenkt wer-
den sollen, muss der Stromver-
brauch reduziert werden.

Hiddenhausens Verwaltung
will das clever lösen: Mit einem
Sanierungs- und Energie-Effi-
zienzkonzept des Stromversor-
gers Eon Westfalen-Weser für
die Straßenbeleuchtung und der
Teilnahme am Bundeswettbe-
werb „Innovative LED-Straßen-
beleuchtung“. Sie käme in den
Wohnbereichen und nicht an
den Hauptverkehrsstraßen zum
Einsatz. In den Nebenstraßen
sollen zusätzlich zur stromspa-
renden LED-Technik (Licht
emittierende Dioden) an signifi-
kanten Stellen angebrachte Be-
wegungsmelder die Leuchten
nur im Bedarfsfall einschalten.
Das spart nochmals. Außerdem
sind moderne Leuchten weniger
störungs- und reparaturanfällig.

Sollte die Kommission sich
für dieses Konzept erwärmen,

würde sich der Bund mit 80 Pro-
zent an den LED-Kosten beteili-
gen. Die Kosten für Umrüstung,
Umverdrahten oderNeuinstalla-
tion würden in diesem Jahr
348.200 Euro betragen, also
Mehrkosten von 151.400 Euro,
in den Folgejahren bis 2012
müssten jeweils 56.600 Euro
mehr aufgebracht werden. Die
reinen Kosten lägen bei 208.000
Euro. Legt man einen Strom-
preis von 14 Cent je Kilowatt-
stunde zugrunde, würde sich die
Umstellung auf energiespa-
rende Technik nach 5,6 Jahren
rentieren, rechnet man vermie-

dene Reparaturkosten in diese
Aufstellung mit hinein, sinkt die
Amortisationszeit nochmals,
und zwar auf 3,3 Jahre. Zusätz-
lichspart die moderne Lichttech-
nik 134 Tonnen Kohlendioxid
ein.

Die Konzepte wurden jetzt im
Gemeindeentwicklungsaus-
schuss vorgestellt und stießen
auf einhellige Zustimmung der
Mitglieder – auch, weil sich die
Umrüstung der rund 3.300
Lichtpunkte auf dem 23 Qua-
dratkilometer großen Gemein-
degebietan Hiddenhausens Stra-
ßen innerhalb von knapp 4 Jah-

ren amortisiert, dader Stromver-
brauch von derzeit 1,1 Millio-
nen Kilowattstunden sich um
bis zu 35 Prozent senken ließe.

Zusätzlich könnte mit LED-
Technik und cleverer Dämme-
rungssteuerung die Leucht-
dauer von 4.000 Stunden noch-
mals reduziert werden. Weiteres
Potenzial für Sparfüchse.

Büchereien

Gemeindebücherei, E-Mail:
buch@hiddenhausen.de, 10.00
bis 15.00, Rathausplatz 15, Lip-
pinghausen, Tel. (05221) 96 41
20.

Eisbahnen

Eishalle, Tel. 9 94 40 20,
www.eishalle-herford.de, 10.00
bis 13.00, 19.00 bis 22.00, Eis-
halle, Im Kleinen Felde, Her-
ford.

Speziell für Ältere

AWO Hiddenhausen, Früh-
stück der Frauen 9.30; Tanzkreis
18.00, Unter der Weide 14.

Speziell für Jugend

Offener Treff mit Wunschpro-
gramm, 18.00 bis 21.00, Jugend-
treff „Future“, Herforder Str.
219, Schweicheln, Tel. (05221)
96 09 60.

Vereine

Welpenspielstunde, Tel. 0174 3
72 37 17, 17.30 bis 18.30, Hunde-
sportverein MV Hiddenhausen,
Ziegelstr. 50a.

Sonstiges

Haus der Jugend/Theaterwerk-
statt, 12.30 bis 14.30 und 17.00
bis 21.00; Kreativwerkstatt für
Kinder ab 7 Jahre 15.00 bis 16.30
, Rathausplatz 18, Tel. (05221)
99 67 66.

ILCO, Deutsche Vereinigung
der Stomaträger bietet täglich
Hilfe an, Tel. (0 52 06) 99 80 67
und (0 52 21) 1 02 44 78, Her-
ford.

Familienzentrum KITA Bu-
chenhof, Fahrradwerkstatt
15.00. Buchenhofcafé mit selbst
gebackenem Kuchen und Kin-
derbetreuung 14.30 bis 16.30,
Tel. (05221) 96 09 20.

Israel im Blickpunkt, „Christen
in Israel und Palästina“, 19.30,
Gemeindehaus Eilshausen, Erd-
brüge 13.

Bürgerservice

„Nummer gegen den Kum-
mer“ für Kinder und Jugendli-
che , Tel. (0800) 1 11 03 33 und
11 61 11, E-Mail: deutscher.kin-
derschutzbund@teleos-web.de,
Internet: www.kinderschutz-
bund-herford.de, Kinderschutz-
bund, Waisenhausstr. 1, Her-
ford, Tel. (05221) 8 67 47.

Telefonseelsorge, Tel. (0800) 1
11 01 11 oder (08 00) 1 11 02 22,
Herford, Tel. (0800) 1 11 01 11.

Ärztlicher Notdienst für Hid-
denhausen, Tel. (05221) 6 54
44.

Bürgerbüro, 8.00 bis 13.00, Rat-
hausplatz 1, Tel. (05221) 96 43
33.

Rathaus, 8.00 bis13.00, Rathaus-
platz 1, Tel. (05221) 96 40.

Gemeindebüro Kirche Oeting-
hausen, Tel. 68 98 80, Fax: 68 98
82, 8.30 bis 12.30, Fasanenstr. 9.

Gemeindebüro der Kirchenge-
meinde Schweicheln-Berm-
beck-Sundern, im Pfarrhaus,
9.00 bis 12.00, Am Uphof 11,
Tel. (05221) 9 61 90 60.

SchmuckbastelnfürMädchen

Grundlagenfür zweineue
Baugebiete gelegt

HauptversammlungderSGEilshausen

Vertrautheitschaffen,Freundschaftenschließen
Wie die Mitglieder von „Gemeinsam statt einsam Hiddenhausen“ ältere Menschen im Gemeindegebiet besuchen und intensiv betreuen

´ Vereinsname: Geste Hid-
denhausen
´ Kategorie: Soziales
´ Mitgliederzahl: 46, da-
von 29 Ehrenamtliche
´ Gründungsjahr: 2004
´ Motto: Gemeinsam statt
einsam
´ Besonderheit: Ehrenamtli-
ches Engagement, das von
Spenden abhängig ist und
von ihnen getragen wird
´ Ansprechpartnerin: Ing-
rid Bruchmann, Gemeinde
Hiddenhausen, Tel.: (0 52 21)
96 42 06.
´ Internetauftritt: www.
gemeinsam-statt-einsam-
hiddenhausen.de (blick)

Hiddenhausen ist wieder
vorn – zumindest beim

Thema Energiesparen bei der
Straßenbeleuchtung. Hatte
gerade noch die CDU feh-
lende Ideen beim Stopfen des
Haushaltsloches kritisiert,
kommt nun mit dem neuen
Konzept,umgesetzt vomPart-
ner Eon, ein probates Mittel
auf den Tisch. Es spart lang-
fristig Geld, ist zukunftsorien-
tiert und Umwelt und Res-
sourcen schonend. Noch
dazuhat sich im Versorgungs-
gebiet des Stromlieferanten
keine weitere Kommune für
den Wettbewerb „Innovative
LED-Straßenbeleuchtung“
angemeldet. Das könnte eine
Geldspritze bringen.

thomas.hagen@
ihr-kommentar.de

DieStromsparfüchse
Wie die Gemeinde Hiddenhausen die Straßenbeleuchtung zukunftsfähig machen will

Erinnerungen ans Grillfest: Geste-Vorsitzende Brigitte Melchert (l.)
und Koordinatorin Ingrid Bruchmann schauen sich Fotos an.

Starker Zusammenhalt: Gesten haben Aussagekraft. Wichtig ist, dass
sich die Generationen dauerhaft helfen. FOTO S(2): ANDRÉ BLICKENSDORF

Daten
undFakten

¥ Eilshausen. Heute vor 60 Jah-
ren heirateten die Eheleute
Lörch aus der Reesbergsiedlung
im benachbarten Kirchlengern.
Aus der Ehe der heute 86-jähri-
gen Hanna und des 83-jährigen
Rudolf Lörch ging Sohn Wolf-
gang hervor, der inzwischen 59
Jahrealt ist. Die Lörchs sindzwei-
fache Großeltern und einfache
Urgroßeltern.

Im August 1959 bauten die
Lörchs in der heutigen Reesberg-
siedlung einHaus, in dem sie die-
ses Jahr ein halbes Jahrhundert
wohnen. Bekannt im Kreis Her-
ford, in Bielefeld und Halle
wurde Rudolf Lörch als Klein-
tierzüchter der Kaninchenrasse
Hasen. Viele Pokale, Ehrenme-

daillen und Sachpreise zieren
die Wohnung des Jubilarpaares.

Mit den Jubilaren freuen sich
Sohn Wolfgang, seine Frau Ing-
rid, Enkel und Schwiegerenkel
Andreas, Katharina, Bernd und
Daniela sowie Urenkeltochter Vi-
vien auf eine zünftige Feier. Sohn
Wolfgang wünscht mit einem
Vers alles Gute zum Jubiläum:
„Ein Hauch von Alter schleicht
sich ein, bei diesen beiden Lie-
ben, wir danken für die schöne
Zeit, wo ist sie nur geblieben?“

Anlässlich der seltenen Dia-
mantenen Hochzeit wünschen
dem Paar viele Verwandte,
Freunde, Bekannte und Nach-
barn noch viele gesunde und ge-
meinsame Jahre.

Neu gegen Alt: Im Zuge des Ausbaus der Bünder Straße in Eilshausen
wurden stromsparende Cosmopolis-Leuchten eingesetzt, die Frank
Rottmann, Eon, hält.Rechts Wilhelm „Roger“ Vogt von der Gemeinde-
verwaltung mit einer ausgemusterten Kofferleuchte. ARCHIVFOTO: HAGEN

Z W I S C H E N R U F
Richtung stimmt

T E R M I N -
K A L E N D E R
Weitere Termine für Hiddenhau-
sen jeden Donnerstag in ERWIN

DiamanteneHochzeit
inEilshausen

Hanna und Rudolf Lörch gaben sich 1949 das Jawort

¥ Hiddenhausen (toha). Gegen die Stimmen der Grünen sind die
Baugebiete „Hof Limberg-Korfmacher“ und „Dahlienweg“ vom
Gemeindeentwicklungsausschuss auf den Weg gebracht worden.
In beiden Fällen ging es um die Verträge, die Kanalisation und Stra-
ßenbau festlegen, im Fall Hof Limberg-Korfmacher zudem um ein
schalltechnisches Gutachten. Vertagt wurde die Nachnutzung des
alten Edeka-Marktes in Schweicheln. In Sachen Bahnunterführung
hat Straßen.NRW den Maßnahmenkatalog überreicht bekommen.

SeltenerHochzeitstag: Rudolf und Hanna Lörch feiern heute ihr dia-
mantenes Ehejubiläum im Kreise der Familie. FOTO: PRIVAT
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